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Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den I. März nächstens,

um l() Uhr Vormittags, soll«» am Haust de« Un-
ttrztichncten, in Lowhill Taunschip, >.'echa EauMY.
«nahe der Löwe» Eriek) folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nümlich r

Vier Pferde, davon eines ein brauner Gaul, 7
Jahr alt und l 7 Hand hoch und ist tin vorzüg-
licher Lieder?ein anderes ist ein -t-jähriger Fuchs-
gaul und ist ein Sattelpferd das nicht übertrofftn
werden kann ?eins davon ist auch eine gute Zucht-
Mähre, Jahr alt und von brauner Farbe ? !
und das andere ist ein zweijähriges Mährensüllen,'
ebenfalls von brauner Farbe; 7 Kühe, welche alle j
noch jung sind und auch alle bis zur Vendu frisch-
melkend fein werden, 5, Rinder, 2 Bullen, wovon!
einer fett ist zum Schlachten und welcher etwa kiXI >
Pfund witgt, der andere ist ein Jahr alt, 12 j
Schweine, wovon eins ein tragendes Zuchtschwein
ist, -j davon sind Läufer und 7 davon werden bis!
zur Vendu li> Wochen alt ?dieselbe sind eine
herrliche Art, 3 Schaafe, zwei Viergäuls-Wägeo,
ein Eingäuls-Wagen, 4 Pflüge, 2 Eggen. Dresch-,
Maschine mit Schüttler, 2 SettS Heuleitern mit
Schemel, 2 WagenbodyS, 2 SettS Hinter - Ge-
schirre, 3 Vorder-Geschirre, 3 Pflugs-Geschirre, j
Fiinftcrkette, 3 Steifwagen, Blindhalftern, Kum-!
Meten, 3 lederne Leinen, Mist- und Heugabeln,!
Misthaken, 2l> Kühketten, 2 Better und Bettla- !
laden, und sonst noch vielerlei Artikel zu weitläuf-
tig zu melden.

Die Bedingungen am Verkausstage nud Auf-!
Wartung von

Gideon Schneck.
Januar 23. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den Zysten Februar,

nächstens, um lt) Uhr des Vormittags, sollen am
Hause des verstorbenen L e v i B, Sell, letzthin 1
von Ober-Saueon Taunschip, Vecha Caunty, fol-
gende Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft wer- >
den, nämlich z

Zwei gute Familienpfcrde, 3 gute Milchkühe, >
zwei Schaafe, 5 Läufer Schweine, ein Zweigäuls-
wagen, ein EingäulS Bauernwagen so gut als
neu, zwei Bod«s, ein guter Spazierwagen und
Geschirr, ein Jagtschlitten, Heuleitern und Sche-
mel, Pflag und Egge, Windmühle und Stroh-
bank, ein guter Welschkornschäler, allerlei Pferde i
gefchirr, die ungetheilte Hälfte einer Drefchmaschi-!
ne und Pferdegewalt, allerlei Ketten, Schippen und!
Gabeln, Saamen aus dem Felde, etwa 6 Tonnen
Heu und Stroh beim Gewicht, so wie auch Welsch-
kornlaub, eine Lot Boards, Hebeisen, Grubhacke,
ein Fruchtreff, ein Seiretär, ein Kochofen so gut
als neu, zwei andere Oefen mit Rohr, 2 Better
und Bettladen, Tische und Stühle, Küchenschrank,
Eisenkessel. Züber, Stänner und Fässer, und sonst
noch viele Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf- l
Wartung vo»

Heun, Sell, )

Pollnan» Sell, olv.

Februar 6. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den I sten Zag März, nächstens,

um M Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terzeichneten in Hosensack, Lecha Eauntv, folgende
bewegliche Güter auf öffentlicher Vendu verkauft
werden, nämlich :

Vier gute Pferde, ti Kühe, 3 Rinder, ein vier-
gäuls Wagen mit Bady, ein beinahe neuer vier-
gäuls Plantaschewagen, ein neuer zweigäuls
gen mit Bady, ein Spazierwagen mit Schäst und
Deichsel und Geschirr, ein ganz neuer Rockaway,
eine Sämaschine die nur eine Saal gebraucht, Pa-
tent Fruchtrechen sür ein Pferd, Patent Fütter-
schneider, Pflüge, Eggen, Cultivator, Welschkorn-
pflug, Holzschlilten, Windmühle, Holz- und Heu-.
leiten» mit Schemel, Pflugs- und Steifwaagen
Sperr und Küdketten, eine große Verschiedenhcit
von Pferdegeschirr und Fliegen'ictzen, ein Patent
Heuablader, 2 große Strick, 3 Fruchtreffe, Se»
sc», Rechen und Gabeln und sonst noch eine großc
Verschiedenhcit von Bauern - Geräthschaften zu
umständlich zu melden.

Gehörige Aufwallung und !> Monaten Cre'cii
wird gegeben durch

David Gehman.
Februar 6. nbbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 2Usten Februar,

UNI l<) Uhr Vormittags, sollen am Hause des
Unterschriebenen in Nord - Wheithall Taunschip,
Lecha Caunty, folgende Artikel öffentlich verkauft
werden z

Vier vorzügliche Schaffpferde, Pferdegcschiri
für i Pferde, 3 Milchkühe, eine davon frisch, l
Rind, l l Läuser-Schweine, ei» guter breiträderi-
ger ViergänlSwagcn mit Bady, ein Dreigäulswa-
gen, ein Eingäulsivagcn, eine Sett WcigenboardS,
eine Säedrill so gut wie neu, eine Dreschmaschine
mit PfeidegcwaU, Windinühie, Hculeiier» »iit
Schcinel, 3 Pflüge, Egge, ein Eultivätor, zwei
Steifwaagen, PflugSwaagen, Kühkctten, Sperr-
und andere Ketten, Heu bei der Tonne, Betten
und Bettladen, ein Öfen, eine Wagcnwinde, nebsl
vielen andern Bauerngeräthschafien zu umstand
lich zu melden.

L Monate Credit wird gegeben und Auswar«
tung an dem Verkausstage von

David Schaadt.
N. B.?Am nämlichen Tag und Platze solle

verkauft werden: Ein gutes Familien-Pferd,
Ihr alt, ein Spazierwagen und Geschirr.

ttkarleg Schaadt.
Januar 30. nq lr

Bonnet-Boren-
Die Unterzeichneten haben soeb n zum Verkau

erhalten, eine herrliche Auswakl Bonnet-Bvxen

in Allentaun angetroffen wurde ?und laden da
her Näherinnen, Miltner, Kaufleute u s. w. ei
bei ihnen vorzusprechen, wenn sie Bärgalns ma
chen wollen?denn ihre Preiße sind ganz unge
«vöhnlich billig.

Guth und Helfrich.

S lli Ui 11, (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von Guiöh No. !jl,in einem der dreistbckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, den Men Februar, 18V1.

Wichtige Nettigkeiten!

C h a r l e S K eck,

Kaufmanns-Schneider
i» Allentaun,

No/35^^
Neuen Herbst- und Winter-Waaren

Wer nun baben will, einen vortrefflichen
Uederrock, Wafferdichle iSum Uebcrröike,

Sack Rock, Unlerbemdcn und Unterbosen,
Äeschästk-Rock, Handschuhe und Hosenträger,
Wam »e, Linen und Marselle»,
Hosen, Hemdbusen und Collar«.
Overalls, Sack-und Halitilcher,
Weste, Hosenträger,
Si>,wirst, UiNl'reUen,
Gestrikte WZmse, Spazierftöcke.

Kurz, wer Irgend etwa?aus dem Fach eine« Kaus-
manns-Schneiders kaufen will, der rufe an bei Hrn
CbarleSKeck.

Eine Erfabrunq in mei-
nem M.slbäst sehr mich in den Stand, solche Waaren

völligen Zufriedcnbeir in alten Hinsichten bedienen

und so viele nene al« es schicklich finden können, sind
kreiindsckafilichst eingeladen anzurufen und für sich
selbst,» seben.
und proiiipl besorgt, und fertiqe Kleider

an dtn allerniedrigsten Preisen
verkauft. Auf fernern zahlreichen ZusvNich hoffend
ocrbleü't mit Achtung Charles Äeck.

Allentaun, Oct. 17. nql A

Allentaun Akademie.
Das Frühjahrs - Termin bat seinen Anfang

genommen am Mittwoch den 2ten Januar.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie tintre-
ten.

Primary per Viertel, K 4 Ul>
Gewöhnliche Englische Zweige, H t sil bis 5 W
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 W

" " " und Französisch 75V
Musik. tt 00
Für de» Gebrauch des Pianos für Nebung 2 W
Zeichnen. 2 t)v

Feuerung fiir den Winter, st)

Einige Zöglinge werden in der Familie des
Prinzipals angenommen und zwar an per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

!7, Gregory, Principal.
Januar 2. !6LI. nqbv

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlaßenschaft des ver-

orbenen Sa l 0 m 0 n B 0 r tz, letzthin von
stLangschwamm Taunschip, Berk« Eaunty, ernannt

worden stnd. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hiermit
aufgefordert innerhalb k Wochen anzurufen und
abzubezahlen,?Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Owen Bortz, )

Jonas Bortz. j orS.

Januar 3V. *Lm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlaßenschaft des

verstorbenen Daniel Schneck, lrpthin von
«chnecksville, Nord - Wheithall Tsp., Lecha Co.,

angtstellt worden stnd- Alle Diejenigen datier, wel-
che noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,
sind hierdurch aufgefordert innerhalb k Wochen
anzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
haben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Mose» Sck>nc«f. ?
Tkomaa Fastinger, j

or«.

Januar 23. nq6m

All Auszehrende
und Nerve n-L e i d e n d e.

ivobner vo» entdeckt« wabrent er dort war,

ein einfach.« Kräuter-Mittel?eine gewihe Kur fiir
Au«zebrung. Aftbma, S<ronchiti«, Husten, Verkäl

dasselbe zu veröffentlichen.
Solche die e« ivilnschen wird er eine Vorschrift,

mit roller

baben wünschen, können e« durch die zurückkehrend.
Post erhalten, wenn sie schreiben an

W. Cutlibert»

Arrit 15,nqbr

Port-Monais.
Ein herrliches Assortiment Portmonais und

Pocketbüchtr, soeben erhalten und an herabgesep
en Preisen zu verkaufen bei

»I Guth u. Htlsrich.

Oeffcntliche Vendu.
Auf Samstags den UZten Februar,

um lO Uhr svllen>an
letztherigeis Wohnung de« verstorbenen Dan-

iel S ch n eck, in Schnecksville, Lecha Caunty,
folgende Artikel aus öffentlicher Vendu verkauft
werden, nämlich:

Ein Spazierwagen, tin ein-gäuls Wagtn, »In
Wagen, ein Schlitten, Z Schiebkarren,

eine Backstein-Maschine, mit dem Patentrecht für
Nord - Wheithall Taunschip, ein Mörtel-Patent,
Schindelschneid - Maschine, mit dem Patentrecht,

l eine Gewalt-Pumpe, Windmühle, Welschkornschä-
> ler, Strohbank, Pferdegeschirr, Pflüge und Eggen,
Piano, Tische, Stühle, Bänke, Better und Belt-
lvden, Kllchcnschrank, Eisenkessel, Kupferkessel, Zu-
ber, Grundbeeren, CarpetS, Circle-Säge, ei» gro-
ßer Strick, Uhr mit Kasten, Spiegel, Flauerkiste,
Flinte, Wurstschneider, Wurststopfer, Schmalzpre-
ße, eine Slnzahl Stänner, l l Antheile an der
Schnecksville Akademie, eint Lot Bleiröhren, ein
Ofen und eine große Verschiedenheit anderer Ar-
tikel zu zahlreich zn melden

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Moses Schneck, ) vdm'ors
Thomas Fatzinger, j "dm o.S.

N. B.?Zur nämlichen Zeit soll eine Back-
steinmacher-Zlard, mit dem Zugehör, auf l Jahr
verlehnt werden.

Januar 23. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Montags den 4ten März, nächstens,
um ltt Uhr Vormittags, sollen am Hause de« Un-
terzcichneten in Ober - Saucona Zaunschip, Lechs
6au»ty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft weiden, nämlich :

Vier Pferde, wovon eins ein guter Lleder, ein«
ein gute« Sattelpferd, und eins ein zweijähriges

Füllen ist. Pferdegeschirr sür -t Pferde, paßend für
Wagen und Pflug, 9 Stück Rindvieh, wovon 3
Kühe bis zur Vendu Kälber haben werden, und
darunter ist auch ein herrlicher Bull, li Schweine,
ein ViergäulS-Wagen, ein Zweigäuls-Wagen fo-
gut als neu und ein Eingäuls-Wagen. ei» großer
Body, mit Spriegel und Decke, zwei SettS Heu-
leitern mit Schemel. Holzleitern. Dreschmaschine
und Pferdegewalt. 4 Schlitten, 2 Pflüge. 2 Eggen,
Heu bei dem Gewicht, Sperr- und Kühkette», 2
PflugSwaagen, eine Steifwaage, Futtertrog und
Schrvtkiste, 3 Setts Wagenboards, Mist- und
Heugabeln, eine Hausuhr, 2 Schränke, Tisch und
sonst noch viele Artikel zu umständlich zu melden.

!1 Monaten Credit und Aufwartung durch
Jacob Marter.

Februar 6 nqbV

Oeffentliche Vendu.
Aon personlichem Eigenthum.

Es sollen ans öffentlicher Vendu verkauft wer-
den. an dem öffentlichen Gastharse von Dani-
el Zimmer in a n, in der Stadt Kutztaun,
Berks Caunty, auf Freitag« den Bten nächsten
März, die folgenden Artikel nämlich -

V>cr vortreffliche Schaff - Maulthiere, mit Ge-
schirr. zwei Vicrpferte Springwägen, ein Vier-
gäuloivagen ohne Springs, ein Strohschneider,
und eine Anzahl anderer Artikel, zu zahlreich hier
alle anzuführen.

Die Bedingungen am Verkansstage und Auf-
wartung von

»V S<l'U'»» tz, Attorney

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den s,ten Marz nächstens,

um l Uhr des Nachmittags, sollen am Hause des
Unterzeichnete» in Süd-Wheith U Taunschip, Ve
cha Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Ven-

ein Ziveigäuls Wagen, ein Eingäuls-Wagcn, ei»
Pflug, eine Egge, Pfcrdegischirr für zwei Pferde,-
ein dovpcltcs Earriage-Geschirr, Windmühle und

! Strohbank, allerlei Ketten, ein guter kupferner,
! Kessel, ein Wollrad, Spinnräder, Flachshecheln,!
! Flachsbreche, und sonst noch viele HauSgeräthe zu!
! umständlich zu melden.

Credit und Aufwartung an. Tage der
durch

Salomon Butz, sen. I
! Februar ii. nqbV

9t a ch r i ch t
! Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

j als Creeutoren von der Hinterlaßenschaft de» ver-
storbenen George Hotte l, letzthin von

j Ober-Saueon Taunschip, Lecha Cauntp, angestellt
worden sind.-?Alle Diejenigen daher, welche noch

j an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind
hierdurch aufgefordert innerbalb ti Wochen anzu-

rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
. falls ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeit-
! räum wohlbestätigt einzuhändigen an

William Hottel, )
-

Joel Keck, ' Z o.s.
! Januar lti. nqLm

Assignie Nachricht.
! Sintemal Aaron Guth und Elisabeth seine Frau

' von Südwhlithall Taunschip, Vecha Caunty, durch
! eine freiwillige Ueberschreibung, datirt Januar 8,
! 1861, all ibr liegendes, persönliches und ver-
! mischtes Eigenthum zum Besten ihrer Creditoren

"' an die Unterschriebenen übertragen haben, so wer-
den alle Diejenigen, welche auf irgend eine Weise
an den besagten Aaron Guth schuldig sind, ausge-

-5 fordert, innerhalb 6 Wochen anzurufen und Rich
. i ligkcit zu machen, ?und wer Forderungen hat, be

! liebe seine Rechnung auch einzuhändigen.

.! Jameö F. Klein, j -,s
Daniel Stetller^r.^"'on.es.

-! Januar

verkaufen.
Dit Drucktrti zum ?LechaCaunly Pa-

triot" wird hindurch durch Privat Handel zum
Verkauf angeboten. Dieselbe kann mit oder ohn?
dtn Buchstohr, und mit und ohne die RechnungS-
bücher gekauft werden. Die Bedingungen sollen
vortheilbaft sür d.-n oder die Käufer gemacht wer-

den?und es steht daher für irgend junge Herrtn
eine herrliche Gelegenheit offen eine solche die
man sicher nicht alle li) Jährt finden kann. Man
rufe daher bald an bei

Guth und Helfrich.

Die leiten sind hm l,
Das Geld ist rar?die Union ist in Ge-

fahr?und muß erhalten werden,

Und der einzige Weg, dieselbe zu erhal-
ten ist, die Füße warm und die Kö-

pfe kühl zu halten,
Fursl, ehedem ~Jot Windmühle," Ist

in unserer guten Stadt Allentaun, mit einem
Mammuth Stock von

EMefec
V Schl, hen,

von allen Größe» und
Arten angelangt, wel-

An harten Zeiten Preißen
beim Großen und Kleinen verkauft, oder im Ver-
gleich mit früheren Preißen, beinahe wegschenkt.
Ja er ist cntfchloßen seinen

Manunutk-Stvek
von Güter anSzuverkaufen, und zwar an solchen
Preißen, so daß jeder Mann, Weib und Kind ein
gutes Paar Schuhe haben kann, ohne zu fühlen,
daß sie so zu sagen etwas gekostet haben.

Rufet an und urtheilet für Euch selbst, und
zwar in Marr's Gebäuden, zweite Thüre oberhalb
George's Gasthaus, in der West Hamilton Stra-
ße, in Allentaun.

Januir 2. nqbv

Der wohlfeile
Leder Stohr

in der Stadt Allentaun.

Getm und

Vlaß. und zwar an No. Weit Hamillkn Stra?,

Schönsten, besten u»d billigsten Stock Güter,
in ihi Hach einM.igend, aus Hand bat'«», der noch

Rothes und Eigen Sohlen-, Geschirr-,
Ober- u.Kummet Leder, Äipps, Kalb-
felle, Morocco, Kid, Leining, Bin-
dings, Schuhgarn und Schuh - Fin
diugs, u. s. w.,

«leichfaN« balle» s>e stet« r«i» best.» Gertxr-
Oel zniii Verlaus auf Hand.

robe Häute dezable» he iminer den höch-
sten Marklprei». '

Grim und Ludwig.
Mai l«. nq >r

SpätjcchrS und Winter
uitd Kappen.

Alle Solche welche von den schön-
/ sten Hüten und Kippen zu haben

die in Allentaun gekauft
können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen

anzurufen an

uub SauevS
Hüten nnt> Kappen Vinpori»»«,

Wir haben soeben unser Assortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo'

rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen.?Vergehet es daher nicht anzu-

rufen bei
Christ und Sauers.

Oct. 10. IBKN. nqbv

oi«l

Wm. S. Marx. l? M Runk.

Marr und Nunk,
Rechtsgelehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Nllentann, Venns.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, für das
Praeticiren der Gesetzen.

CoUektionen und andere gesetzliche Geschäfte,
>n den Cauntie« Lecha, Norlbamvton, Carbon,
Beiks, Bucks, u. f. w,, werten pünktlich besorgt

l December 5. nqbü

Bereit fnr die

Herbst-». Wliitergnter.
Wir liaben das Feld betreten mit dem größten und

best auserlesenen Sleck von Herbst- und SLinter-GÜ-
rer jemals ausgestellt in unserer Sladt, und sind nun
bereit einen Jeden zu befriedigen, der bei uns vor-
spricht in

No. S Wcst-Hamilton-Straste,
eine Thüre oberhalb dein Eagle Hotel, Allentaun.
Unsere Herbst und Winter - Güter besteben aus

gänzlich neuen und wUnsckienswerthen Erole», sie in

Ladies Dreß-Waaren,
nämlich - Einfache und figurirte Dtlaine«,

Figurirtt und rinfacht French Merino«,
Figurirte und gewöhnliche Cashmere«,
Wollene und Union Plaids,
Madona Tuch und Debtgt,
Schwarze und Mode-Farben Alpaca«,
Schwarze und Fäney Dreß-Seiden,
Bombazin und Mohair Lustra,
Mous Delaines und Valencies,
Lädies' und Misses' Stahl Spring SkirtS,
Lange und eckige Brocha Schawls,
Schwarze und farbige Stella SchawlS,

" " seidene SchawlS.
Schwarze, langt u. viertckigt Thibet SchawlS,
Brocha und Cashmere Schawl Border,
Collar« und Aermel,
Einfache u. Enibroidere Linen Taschentücher,
Cräpe und Love Veils,
Tuch Raglan und Duster.

Gleichfalls

Glas- und Q.ucenswaaren.

Cärpet und Oeltuch.

Tisch Oellüchcr.

Gvszeveteui!

ien von Si'rur-Molaßes oNe Arten ron Auckcr.
Tbee, ?>on>g, Rosinen Oels, Sboiolaie, KSs. Rice

Salz! Salz! Salz!

"'Fisch'-"Fisch: Fisch:
oierlel Bärrels, S.alesisch, Sodftsch, Her

N. V.?Allerlei Sansesrrobrukle werden für Gü-

Xeninger und Scheinier.
Allentaun, Sept. Ii». nqbo

Der große Leknk.
Wer Stiefel oder

M " . Schuhe braucht, kann
I eine große und schö

»t Auswahl von allen
VM Arten Stiefel. Gaj.

»er« u. Schuhen,

so wie auch alle Arten Gunischuhe. und zwar an
den niedersten Preißen kaufen, wenn er bei dem
Unttrzeichneten. einige Thüren oberhalb dem Court-
Hau«, in Allentaun, anruft. Vergehet es also
nicht und rufet an, am Schild des großen Schu-
hen, und dann urtheilet für Euch selbst.

Jonathan Reichard.

Tabak Z T.,bat!
Die unterzeichneten Verfertiger von Cigarren

und Tabakhändler. wünschen Cigarrenmacher und

das Publikum im Allgemeinen darauf aufmerksam
zu machen, daß sie soeben erhalten haben eine gro>

ße und allgemeine Auswahl von Connecticut.
Ohio und Spanischein Blätter-Tabak, nebst einer
allgemeinen Auswahl der besten alten Stock Ci-
garren, Cavendisch und Rauch Tabak, welches
alles sie zum Verkauf ausbieten in ihrem Store,
Nord Siebente Straße, Allentaun, Pa., für Baar-
geld oder auf Credit.

Ckarlea A. R»l,e und Sökne.

Woblfnle Cloaks !
An dem Stohr von I. T. Burdge.
Der Unterzeichnete wünscht dem allgemeinen

Publikum ehrerbietigst die Anzeige zu machen, daß
er soeben von der City Neuyork ein großes und
sehr schöne«
Assvrtenient von Winter <?loaks

erhalten hat, welche er alle 5V Percent wohlfeiler
verkaust, als dieselbe jt in dirsem Markt angebo-
ten worden sind. Sprechet vor, und examinirt
für Euch selbst bel

?. T. Burdge.

Zu verlehnen,
Ein backstelnerne« Wohnhau« in der 6ten

Straße. Da« Nähere im Buchstohr zum
Patriot.

December 19, 18l>i1.

Franjösl'scheö Kalbleder von vorzüglicher
? Güte, Morocco- und Lewing-Leder, alle A»
ten Schuhmacher Handwerkzeug, Pech Dratbgarn
und alle zum Schuhm.ichergeschäft gehörige Artikel,

zu haben bei
J.B.Moser.

Brillen! Vrillen!
Leset die«, und kommt und überzeugt Euch von

der Wahrheit.

V llarl e s S M asse y.
No. 23 Ost Hamilton - Straße, gegenüber der

deutsch-reform>rten Kirche in
Allentaun,

1000 L l i!!e!!.

daß er das OvlicalilS.'schäsl vcUnändig ver-
steht. Er w.chl.lt also zu alle» Zeiten Glaser.

Uhren, Sackuhren und Juwelen,

t.n Lieck »»?, der je in^diesen,
wurde.?Er balilber Lill»

MelodeonS

Er ist dankbar fiir vormaliae Unterstützung, und
er bofft durch strikle Aufmerksamkcit aus sein <Se-
schäst, auf eine Fortdauer der Gunst des Publikums,

Lliarles S. Nlaffe?.
O-tober!il. nc,bii

TpatjahrS- und

Winter-Güter.
Moeber unib

Trockenen Waaren

Ladies' Dreß Güter
Gemeine und sigurirte Seide,

Faney Seide,
Valour Poplins,

Gemalte Arensch Merinos,
grenjch Milauaise,

Mariettt Tuch,
Turin Tuch,

Neue Materialien für Reise-Güter,
Valencias,

GinghamS,
Kattune,

u. f. w., u. s. w.

Schawls! Schawls! Schawls!
Schwarze Stella?Brocha Borders.
Farbige Stella-Brocha Borders.
Thibet lange und eckigle, Misses SchawlS ic.
Unser Stock von einheimischen Gütern ist voll-
ständig.

Unsere (Hroeereien
frisch und

Röders F?Lrrch'/"

Cbttrles.Snrtnefs
Großverkaufs Kleiderhändler,

An No. VVB Chesnut Straße

Jahrgang 34.

Kleider machen Lent.
Ein grosses kchoh in !

Neue Waaren für de» Herbst und
Winter!

ist wieter ?nicht mir lebendigen Tbieren ?wit einer

Sebenswiirtigkeiten ausstafstrt Worten.-Der Cin-
lritt ist frei, und darin kann man sehen:
lSI)U Sack - Röcke; 2000 Frack - Röcke;

I50t) Ueberröcke; Paar Hosen;
2l)0t1 Westen,

wukrkasrig billig genug.
Nun komm! Alle, und urtheilet Mr Such selbst-

wie gesagt, so geiban ihr werdel finden daß ihr

Qdb-F-ellow-Ha,lle

H. Schnurman,
CliarlcS Nculiard.

Vergeßt den Ort beileide nicht ?er

ist gerade gegenüber der Odd Fellow
HaÜe, Allentaun.

Zwei schätzbar^Büchlein,
stnd soeben In dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich -

?Biblisches Frage-Büchlein,"
für Kinder über da« neue Testament, in deutscher
Spracht, und

?Gebete für Sonntags-Schulen,"
in englischer Sprache, btldt bei Sa mue I Hech-
lt r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Gurh und Helfrich.
Allentaun, August 8.

S. Kell »nd Sohn
Haben nun bel ihrem großen Stock von Cabi-

net-Waar.n, den größten und schönsten Stock

F e n st e r - S ch ä de - F i x t u r e s. der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of-
ferirt wurde, welchen sie 25 Percent wohlfeiler
für Bargeld verkaufen, als irgend ein andere«

Hau« in der Stadt. So rufet an und besehet
dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.

S. Seil und Sohn.
März 7, IBLO. nqb»

Messer, Gabeln, Waiterö, Lichterstöcke,
Lichtscheeren, Biegeleisen, Kaffee - Mühlen,

Scheeren, Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,
Mau«- und Rattenfallen,

Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel,
Kohlenstebe, Kohlenschaufeln, Mühl- und Hand-
sägen, Hobeln, Hobeleisen, Meisel, Bohrer^Beiß-
zangen, Beile, Mauerkelle», Feilen, Aexte Schleif-
steine von der besten Art, Keltenstränge, Hobel-
bankschrauben. Striegel, Bürsten, Schaufeln, PUst-
gabeln, Hecken ensen, Baumwoll und Hansen Fisch-
garn und anlerer Twine, und überhaupt ein voll-
kommener Vorrath von Eisenwaaren, zu haben btl

I. B. Moser.
blaue, schwarze und grüne Farbe

zum Färben. Alle Arten von Medi z l-
nen,Perfu in e r i e n. Gutriechende Trop-

fen für auf Schnupftücher. Haa r-O el, Bar-
b t t r- und feint Wafchseift, Gtstcht-
fi u l v c r und Zahnbürsten, Backpul»
vtr, Ofenschwärze extra Qualität, zu haben bei

I. B. Moser.
AoheS und gekochtes Leinöl, gepreßt von

amerikanischem Flachesaamen, viel besser al«
von ausländischem Flachssaamen, Kitt, Fensttr-
gla«, Bleiweis trocken und in L?el, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei

I. B. Moser.
N- B- ?Ich mache alle Käufer darauf auf-

merksam. daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Profi» verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verfchitdtNtN
Plätzen die Sachen besteht und dort kauft, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.

ol ,)!U5. ,u ku».?, ,u > aUn b.^
Dctober 3, lBt>s>. nqkM

Fleisch-Mühlen und Aepsel - Mühlen zu
? haben bei

I. B. Moftr.


